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Einladung 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 

am Samstag, den 12. Januar 2019 veranstaltet der Musikverein Gotten-
heim sein traditionelles Neujahrskonzert in der Bötzinger Festhalle, zu 
welchem wir Sie herzlich einladen. Beginn  ist um 19:30 Uhr (Einlass ab 
18:00 Uhr). 

Konzertkarten  sind an der Abendkasse  in ausreichender Anzahl  erhält-
lich (Preis: 9,00 €). 

Freuen Sie sich auf facettenreiche Original-Werke für Blasorchester aus 
der Feder namhafter Komponisten und lassen Sie sich von uns in die 
beeindruckende und glamouröse Welt der Oper entführen. Mit der be-
rühmten, ohrwurmträchtigten Oper „Carmen“ bietet der MVG im Rahmen 
seines abwechslungsreichen Konzertprogramms ein Bühnenwerk der Su-
perlative, das man sich nicht entgehen lassen sollte. Abgerundet durch 
spektakuläre und meisterhafte Klänge aus dem Bereich der Filmmusik 
sowie einem stimmungsvollen, mitreißenden Konzertmarsch, garantieren 
wir Ihnen mit unserem bevorstehenden Jahreshighlight ein Feuerwerk der 
Blasmusik und somit den besten Start ins neue Jahr! 
Mit den kostenlosen Bustransfers – von Gottenheim nach Bötzingen und 
zurück – beginnen und beenden Sie auch dieses Mal Ihren Konzertbesuch 
gewohnt komfortabel.  

Abfahrt Bus: 
Kronenplatz: 17:50 Uhr 18:20 Uhr 18:50 Uhr 
St. Stephan: 17:53 Uhr 18:23 Uhr 18:53 Uhr 
Buchheimerstr.: 17:56 Uhr 18:26 Uhr 18:56 Uhr 
Festhalle Bö.: 18:05 Uhr 18:35 Uhr 19:05 Uhr 

Rückfahrten nach dem Konzert gemäß Ansage am Konzertabend! 

hinaus unter www.gottenheim.de/Musikverein/ sowie auf unserer Face-
book-Seite. 

Wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen! 

Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 

Einladung
 zum

Traditionellen 
Schäufele-Essen 

des SPD-Ortsvereins Gottenheim  

am Samstag, dem 12. Januar 
um 19.00 Uhr 

im Feuerwehrhaus 
Gottenheim 

  
Mitglieder und Gäste 
mit Familien und 
Freunden sind sehr 
herzlich zu diesem 
Neujahrstre" en 
eingeladen.   

Neustart für die 
Senioren-

Spielgruppe 

unter neuer Leitung 
und mit 

neuem Konzept 

am Dienstag, 
dem 15. Januar, 15 Uhr 
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Das „Schiff Gottenheim“ hält Kurs 

Sehr gut besucht war der traditionel-
le Neujahrsempfang der Gemeinde 
Gottenheim am Dienstagabend, 8. 
Januar, in der Turnhalle der Grund-
schule. Bürgermeister Christian Ries-
terer nutzte, nach der Begrüßung 
zahlreicher Gäste (unter ihnen auch 
die Bundestagsabgeordnete Ker-
stin Andreae) und der Bürger, das 
große Publikum für eine engagierte 
Ansprache mit Blick auf die großen 
Herausforderungen in Gottenheim im 
gerade begonnenen Jahr 2019. Mu-
sikalisch eröffnet und begleitet wurde 
der Empfang vom Akkordeonspiel-
ring Umkirch-Gottenheim. Dirigentin 
Petra Krumm und ihr Orchester star-
teten mit „Concerto D´Amore“ und 
spielten zwischen den Redebeiträgen 
sehr passend ausgewählte Stücke, 

Programms mit Monty Pythons  „Al-
ways Look on the Bright Side of Life“  
positiv in den geselligen Teil des 
Abends zu entlassen. Bewirtet mit 
Gottenheimer Wein und Neujahrsb-
rezeln wurden die Gäste von den 
Gottenheimer Landfrauen, die von 
Trachtenträgern der Heimat- und 
Trachtengruppe unterstützt wurden. 
„Wir in Gottenheim haben unsere Se-
gel bei sehr vielen Projekten in den 
Wind gestellt. Wir fahren zurzeit sozu-
sagen unter vollen Segeln.“ Mit die-
sen Worten eröffnete Bürgermeister 
Christian Riesterer, der zuvor mit sei-
ner Ehefrau Andrea Haas alle Gäste 
am Eingang persönlich begrüßt hat-
te, anknüpfend an das chinesische 
Sprichwort „Nicht der Wind, sondern 
das Segel bestimmt die Richtung“ 
seine Neujahrsansprache. Der Bür-
germeister wünschte allen Anwesen-
den Erfolg, Glück, Zufriedenheit und 
vor allem Gesundheit im neuen Jahr, 
um dann die wichtigsten Themen und 
Projekte der Gemeinde aufzuzeigen. 
„Mit dem Gemeinderat bestimmen 
wir klar die Richtung, wohin unser 
Schiff, „die Gottenheim“, fährt. Wir 
überlassen unser Schiff eben nicht 
einfach dem Wind und den Wel-
len. Die Segel richtig zu setzen, um 
die richtige Richtung zu bestimmen, 
bedeutet auch immer, die Segel ge-
meinsam zu setzen“, sagte Riesterer 
über die Zielrichtung von Verwaltung 
und Gemeinderat. „Unsere gemein-
samen Ziele und Pläne sind klar und 

bestimmt“, so der Bürgermeister, der 
sich bei seiner „guten Mannschaft“ 
für die engagierte Arbeit bedankte. 
Die Themen Freizeit und Tourismus, 
insbesondere der noch immer nicht 
begonnene Radweg nach Umkirch, 
der Wochenmarkt am Rathaus als 
Einkaufsmöglichkeit und sozialer 
Treffpunkt der Gemeinde, das Sport-
gelände, wo es noch immer ungelöste 
Probleme gibt, die engagierten Ver-
eine und Bürgergruppen sowie die 
Partnerschaft mit Bodnegg im Allgäu 
nannte der Bürgermeister, bevor er 
auf die Bauprojekte im Dorf zu spre-
chen kam. Die größte „Baustelle im 
Dorf“ sei der neue Kindergarten ne-
ben der Schule, ein 4,2 Millionen-Pro-
jekt, mit dem die Gemeinde in die 
soziale Infrastruktur und damit in die 
Zukunft der Familien und der Kinder 
investiere. Der Bau, der Mitte Okto-
ber fertig sein soll, sei, so Riesterer, 
für eine Gemeinde wie Gottenheim 
„eine große Herausforderung“ und 

-
ler Sicht gesehen größte Projekt der 
Gemeinde. „Das machen wir nicht 
alle Tage“, sagte der Bürgermeister, 
der betonte, man sei im Zeitplan und 
im Kostenplan. 

Dieses Jahr und noch einige Jah-
re werde die Bebauung der Bahn-
hofsachse und des Geländes mit dem 
alten Kindergarten die Verwaltung 
und den Gemeinderat beschäftigen. 
Unter anderem stehe hier bezahlba-
rer Geschosswohnungsbau für Miet- 
und Eigentumswohnungen sowie ein 
selbstbestimmtes Wohnen im Alter im 
Fokus. Die Ergebnisse der Bürgerbe-
teiligung dazu würden aufgenommen 
und vor der Realisierung der Bebau-
ung werde es eine weitere Bürgerbe-
teiligung geben. Zuvor würden aber 
geeignete Investoren geprüft und 
noch dieses Jahr falle eine Entschei-
dung im Gemeinderat über Konzept 
und Investor. Voraussichtlich Ende 
2020 könne der Baubeginn sein. 

Der Breitbandausbau, notwendi-
ge Investitionen in die Kanal- und 
Wasserinfrastruktur – die Gemeinde 
investiert in den nächsten Jahren 
zweieinhalb bis drei Millionen Euro in 
diesem Bereich – und der im Febru-
ar beginnende Ausbau der Breisgau 
S-Bahn mit Schienenersatzverkehr 
waren weitere Themen des Bürger-

meisters. Zum Weiterbau der B-31 
West berichtete der Bürgermeister, 
dass die Gemeinde die Tunibergra-
ndtrasse und die Stromleitungstrasse 
vehement ablehne. Hier seien auch 
die Bürger gefragt, die sich auch 
beim Regierungspräsidium und in der 
Öffentlichkeit gegen diese Trassen 
aussprechen sollten. 

Die Situation der derzeit 62 in Got-
tenheim lebenden Flüchtlinge, die 
Arbeit des Flüchtlingshelferkreises, 
der Spatenstich bei AHP-Merkle im 
November und die Ausweisung eins 
Sondergebietes „Tourismus“ im Ge-
werbegebiet waren weitere Themen 
des Bürgermeisters der 2018 so zu-
sammenfasste: „ 2018 war spannend, 
intensiv, interessant, herausfordernd, 
es gab viele nette Begegnungen und 
die Arbeit als Bürgermeister macht 
mir großen Spaß.“ Neben vielen 
schönen Festen, dem Hahleraifest 
und vielen Projekten im Jahr sei für 
ihn das Schulprojekt „Das Jahr im 
Weinberg“ im vergangenen Jahr 
ein absoluter Höhepunkt gewesen, 
schloss Riesterer seinen Rückblick 
des Jahres 2018 ab. 

Im neuen Jahr seien die Fertigstel-
lung und Eröffnung des Kindergar-
tens im Oktober, die weitere Planung 
für die Bahnhofsachse und das Ge-
biet „alter Kindergarten“, der Ausbau 
der Breisgau S-Bahn, der Hochwas-
serschutz, die Gewerbegebietserwei-
terung, die Friedhofsumgestaltung 
sowie die Gründung einer Bürger-
gruppe „Klimaschutz“ wichtige The-
men. Zudem ständen die Kommu-
nalwahlen und die Europawahl an. Er 
werde für die Freien Wähler für den 
Kreistag kandidieren und freue sich 
auf viele Bewerber für den Gemein-
derat und auf die Arbeit mit dem neu 
zusammengesetzten Gremium. 

In seinen Dank an die Verwaltung, 
die Gemeinderäte, die Vereine und 
Engagierten im Dorf schloss er auch 
alle Bürgerinnen und Bürger ein: „Ich 
sage Danke für ihr Vertrauen, für ihre 
Offenheit, für ihre Anregungen aber 
auch für ihre konstruktive Kritik.“ Mit 
einem Hinweis auf den Jahresrück-
blick in Bildern schloss der Bürger-
meister, der zum geselligen Ausklang 
bei Wein und Gebäck einlud, seine 
Ansprache. 

Gut besuchter Neujahrsempfang  
der Gemeinde Gottenheim 
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Zuvor stellte in seinem Grußwort Bür-
germeisterstellvertreter Kurt Harten-
bach den Dank an die Verwaltungs-
mitarbeiter und an Bürgermeister 
Christian Riesterer in den Mittelpunkt. 
Auch Hartenbach appellierte an die 
Gottenheimer, sich für die Gemein-
deratswahl zur Verfügung zu stellen 

und vor allem, wählen zu gehen. Ver-
einssprecher Clemens Zeissler dank-
te in einem weiteren Grußwort den 
Vereinen für das Engagement beim 
Hahleraifest und Gewerbevereinsvor-
sitzender Frank Braun lobte die gute 
Zusammenarbeit der Gemeinde mit 
den Gewerbetreibenden, um zum 

Abschluss der Redebeiträge allen 
Gästen ein gutes und gesundes Jahr 
2019 zu wünschen. 

Auf großes Interesse stießen anschlie-
ßend die Fotowände, auf denen die 
Höhepunkte des Jahres 2018 in bun-
ten Bildern zusammengefasst waren. 
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Gut besuchter Silvesterumtrunk 
Nach wie vor beliebter Treffpunkt am Jahresende 

Premiere beim 13. Silvesterumtrunk in Gottenheim: Zum ersten Mal wurde am 31. Dezember 2018 wegen der Witterung 
auch die Bewirtungsscheune für die Gäste des Umtrunks geöffnet. Mehr als 50 Gottenheimerinnen und Gottenheimer 
sowie weitere Freunde der Bürgerscheune trafen sich ab 14 Uhr in der Scheune und später, als der Regen aufhörte, 
auch im Rathaushof zu Winzerglühwein, Punsch, Sekt und Neujahrsbrezeln, die Erich Lauble organisiert und mitge-
bracht hatte, um das Jahr gemeinsam gemütlich ausklingen zu lassen. Viele Stammgäste der Bürgerscheune, ehema-
lige Gruppenmitglieder, Gemeinderäte und auch Bürgermeister Christian Riesterer mit Ehefrau Andrea Haas freuten 
sich über das gesellige Angebot am Jahresende. Gut gelaunt wurde Glühwein und Sekt getrunken, der von den Bürger-
Scheunlern wie immer gratis ausgeschenkt wurde – Spenden willkommen. Auch einige neue Gäste kamen vorbei und 
gesellten sich dazu. Bis nach 16 Uhr wurden Themen aus dem Dorf besprochen und Neuigkeiten ausgetauscht. Auch 
das private Silvesterabendprogramm war immer wieder Thema. Die BE-Gruppe BürgerScheune freut sich, dass der 
Silvesterumtrunk nach wie vor ein gerne genutzter Treffpunkt am Jahresende ist. Die Gruppenmitglieder bedanken sich 
bei allen Gästen der Bürgerscheune für das Vertrauen und die Treue im vergangenen Jahr und wünschen allen Gästen 
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde ein glückliches und gesundes neues Jahr 2019. 

Klimaschutzkonzept Gottenheim wieder auf der Agenda 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger für Klimaschutzgruppe gesucht 

Im Jahr 2015 hat die Gemeinde Gotten-
heim mit viel Aufwand gemeinsam mit 
der Badenova ein Klimaschutzkonzept 
erarbeitet. Auch erste Treffen mit in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern 
wurden veranstaltet, in denen Themen 
des Klimaschutzes besprochen wur-
den. So wurden etwa Handlungsfelder 
und Maßnahmen mit den Bürgern erar-
beitet, die immer noch aktuell sind. Un-
terstützt wurde die Gemeinde damals 
von den kommunalen Klimaschutz-
beraterinnen Nina Weiß und Simone 
Stöhr-Stojakovic von der Badenova. 
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Wegen anderer wichtiger Aufga-
ben und aus personellen Gründen 
im Rathaus war das Thema etwas in 
den Hintergrund geraten. Nun star-
tet Bürgermeister Christian Riesterer 
gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
der Badenova, die mit der Gemein-
de das Klimaschutzkonzept erarbei-
tet haben, einen neuen Anlauf. Im 
Rathaus wird der Bürgermeister von 
Rechnungsamtsleiterin Vanessa Lees 
unterstützt, die das Thema koordi-
niert. Bei einem Treffen im Rathaus 
wurde am 19. Dezember die weitere 
Vorgehensweise erörtert. „Der Klima-
schutz ist mir wichtig. Die Gemeinde 
tut schon einiges dafür, bei gemein-
deeigenen Gebäuden zum Beispiel. 
Auch eine Ladestation für E-Autos 
am Bahnhof ist in Planung. Wir wol-
len nun auch wieder die Bürgerinnen 
und Bürger ins Boot holen“, so Bür-
germeister Riesterer in der Sitzung 
im Rathaus. Dazu soll am Montag, 
4. Februar, 19 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses eine Auftaktveran-

-
sierten Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu eingeladen. Interessierte 
können sich schon vorab mit Fra-
gen an Bürgermeister Riesterer 

oder an Vanessa Lees wenden, 
bzw. zur Veranstaltung am 4. Feb-
ruar anmelden.  

„Wir wollen den Klimaschutz im gan-
zen Dorf verorten. Deshalb ist es 
wichtig, kompetente und interessierte 
Bürger anzusprechen, um gemein-
sam die Ziele des Klimaschutzes zu 
erarbeiten und für alle Gottenheimer 
Möglichkeiten zum Schutz des Kli-
mas und der Umwelt aufzuzeigen“, 
betont der Bürgermeister, der hofft, 
dass sich nach dem Auftakttreffen 
im Februar eine feste Bürgergrup-
pe „Klimaschutz“ bildet, die auf ver-
schiedenen Ebenen das Thema in 
die Öffentlichkeit trägt. Ideen gibt es 
viele. Diese wurden von den Bade-
nova-Mitarbeiterinnen zusammen-
gefasst, kategorisiert und zu einem 
Klimaschutzkonzept für Gottenheim 
ausgearbeitet. Dieses Konzept soll 
auch weiter die Grundlage für Maß-
nahmen, Veranstaltungen, Projekte 
und Initiativen sein. So stehen etwa 
die Öffentlichkeitsarbeit, Veranstal-
tungen zum Klimaschutz wie etwa 
ein Klimaschutztag, Hausbegehun-
gen mit der Vorstellung innovativer 
Heizungsmodelle, Workshops zu ver-

schiedenen Themen, der Aufbau ei-
ner Energieberatung im Rathaus oder 
auf privater Basis und einige andere 
Themen mehr im Katalog, der 2015 
zusammengestellt wurde. „Wir wollen 
klein anfangen und hoffen, dass wir 
das Thema Klimaschutz dauerhaft in 
das Dorf hinein und an die Bürger-
schaft herantragen“, so der Bürger-
meister. Schon kleine Veränderun-
gen könnten im Dorf viel bewegen, 
glaubt Riesterer. Für dieses Jahr hofft 
er, nach der Sammlung von Ideen, 
auf die Gründung einer Bürgergrup-
pe „Klimaschutz“, die Planung und 
Durchführung erster Aktionen und 
die Sensibilisierung der Bürgerinnen 
und Bürger für mehr Klimaschutz auf 
allen Ebenen. 

Auch künftig wird die Gemeinde un-
terstützt von den kommunalen Klima-
schutzberaterinnen Nina Weiß und 
Simone Stöhr-Stojakovic, die interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger anlei-
ten und fachlich beraten werden. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind am 4. Februar, um 19 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses zur 
Auftaktveranstaltung „Klimaschutz“ 
herzlich eingeladen. 

Öffentliche Festsetzung der 
Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2019   

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes in der derzeit gültigen 
Fassung wird die Grundsteuer für 
diejenigen Steuerschuldner, die für 
das Kalenderjahr 2019 die gleiche 
Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 
2018 an die Gemeinde Gottenheim 
zu entrichten haben, hiermit öffent-
lich festgesetzt. Mit dem Tag dieser 
Bekanntmachung treten für die ge-
nannten Steuerschuldner die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Grund-
steuerbescheid für das Kalenderjahr 
2019 zugegangen wäre. Die Grund-
steuer 2019 ist zu den in dem zuletzt 
zugesandten Grundsteuerbescheid 
oder Grund-Steuer-Änderungsbe-
scheid in dem Feld „Raten Folgejahr“ 
angegebenen Fälligkeitszeitpunkt zu 
entrichten oder, wenn ein Antrag auf 
jährliche Zahlung gestellt wurde, zum 
01. Juli 2019 zu zahlen. 
Künftig eintretende Änderungen in 
der Steuerhöhe werden einzelnen 

Steuerschuldnern oder deren Vertre-
tern jeweils durch Grundsteuer-Än-
derungsbescheide mitgeteilt. Der 
zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid 
kann vom Grundstückseigentümer 
oder seinem Vertreter bzw. Zustell-
bevollmächtigten bei der Gemeinde 
Gottenheim, Steueramt, Frau Weber, 
Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim, ein-
gesehen werden. 
  
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die durch diese öffentliche 
Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann gemäß §§ 68 – 70 
der Verwaltungsgerichtsordnung 
vom 21.01.1960 (BGBl. I, Seite 17) 
innerhalb eines Monats Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Rechnungsamt – Steueramt- 
der Gemeinde Gottenheim, Hauptstr. 
25, 79288 Gottenheim, schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erklären. 
Der Widerspruch kann auch beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, ein-
gelegt werden. Bei schriftlicher Einle-
gung ist die Frist nur gewahrt, wenn 
die Rechtsbehelfsschrift vor Ablauf 

der Frist bei der Gemeinde Gotten-
heim eingegangen ist. 

Der Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung, d.h. die Erhebung 
der festgesetzten Grundsteuer wird 
dadurch nicht aufgehalten. 
  
Gottenheim, den 11. Januar 2019 
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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SATZUNG ÜBER DIE AUFWANDS- 
ENTSCHÄDIGUNG UND ÜBER DIE  

GEWÄHRUNG VON SITZUNGSGELDER 

  vom 28. November 2018 
  
Aufgrund des § 16 Abs. 4 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit in der Fassung vom 16.09.1974 
(GBL. S. 409) und § 12 Abs. 3 u. 4 der Verbandssatzung 
des Entwässerungs-verbandes Moos vom 20.01.2016 hat 
die Verbandsversammlung am 28.11.2018 folgende Neu-
fassung der Satzung beschlossen: 
  

§ 1 
Aufwandsentschädigung 

 
(1)  Der Verbandsvorsitzende erhält eine jährliche Auf-

wandsentschädigung von 1.400 €.
(2)  Der stellvertretende Vorsitzende erhält eine jährliche 

Aufwandsentschädigung von 1.000 €.
(3)  Der Verbandsrechner erhält eine jährliche Aufwands-

entschädigung von 1.200 €.
(4)  Der Kassenverwalter enthält eine jährliche Aufwands-

entschädigung von 500 €.
(5)  Der Schleusenwärter für das Hochwasserrückhalte-

becken Dietenbach erhält eine  jährliche Aufwands-
entschädigung von 1.000 €.

(6)  Der Schleusenwärter für die Umgehungsmulde Got-
tenheim erhält eine jährliche Aufwandsentschädigung 
von 500 €.

 
§ 2 

Sitzungsgelder 
  
(1)  Die Gewährung von Sitzungsgeldern für die ehren-

amtlichen Vertreter der Verbandsversammlung er-
folgt nach einheitlichen Durchschnittssätzen.   

(2)  Der Durchschnittssatz beträgt 40 € je Sitzung. Meh-
rere aufeinander folgende Sitzungen an einem Tag 
werden als eine Sitzung gerechnet. 

  
§ 3 

Inkrafttreten 
  
Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
  
Umkirch, den 28.11.2018 
  
Walter Laub 
Verbandsvorsitzender 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
oder auf Grund der Gemeindeordnung beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach §4 Abs. 4 GemO un-
beachtet, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Entwässerungsverband Moos (Bürgermeisteramt 
Umkirch, Vinzenz-Krem-Weg 1, 79224 Umkirch geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden ist. 
 
 
Hundesteuer für 2019 

Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2019 werden der-
zeit zugestelt. 
Es werden ab 2019 keine neue Hundesteuermarken 
ausgegeben. 
Bitte prüfen Sie Ihren Hundesteuerbescheid. Bei Unstim-
migkeiten setzen Sie sich bitte um- 
gehend mit der Gemeinde Gottenheim, Frau Weber, Tel. 
9811-16 oder per e-mail ch.weber@gottenheim.de in Ver-
bindung. 
Hundebesitzer, die ihren über drei Monate alten Hund 
noch nicht angemeldet haben, werden gebeten, nach § 
10 Hundesteuersatzung die Hundehaltung der Gemeinde 
Gottenheim innerhalb eines Monats anzumelden. 
Die Steuerschuld für das Jahr 2019 entsteht am 1. Januar 
für jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen 
über drei Monate alten Hund. Wird ein Hund erst nach 
diesem Zeitpunkt drei Monate alt oder beginnt die Hun-
dehaltung eines über drei Monate alten Hundes erst nach 
dem 1. Januar, so beginnt die Steuerpflicht am 1. Tag des 
auf den Beginn des Haltens folgenden Kalendermonats. 
Auch die Beendigung einer Hundehaltung ist innerhalb ei-
nes Monats anzuzeigen. 
Die Hundesteuer beträgt für den Ersthund 60 € und für 
den zweiten und jeden weiteren Hund 120 €.  
  
Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig handelt nach § 12 der Hundesteuersat-
zung, wer vorsätzlich oder leichtfertig den Anzeigepflich-
ten nach §§ 10 oder 11 zuwiderhandelt. 
  
Fälligkeit  
Die Hundesteuer für das Jahr 2019 ist zur Zahlung am 
14.02.2019 fällig. Soweit der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt wurde, wird der Steuerbetrag 
zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
  
Steueramt/Gemeindekasse  

Freiwillige Feuerwehr Gottenheim 

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Dominik Zimmermann, Kommandant
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Gefunden:  

Damenfahrrad „Göricke“ weinrot

Fundsachen können auf dem Rat-
haus abgeholt werden 

Mitarbeit im Helferkreis 

Alle, die sich für die Unterstützung 
der Flüchtlinge interessieren, laden 
wir herzlich zu unserem nächsten 
Helferkreistreffen ein: 

 15.01.2018 um 19 Uhr 
im Ratssaal im Rathaus in Gotten-
heim  statt. 

Hier besteht die Möglichkeit, sich mit 
den Helferinnen und Helfern auszu-
tauschen und Antworten auf Ihre Fra-
gen zu erhalten 

Sie können sich auch gerne bei fol-
genden Personen informieren, wie 
Sie sich beim Helferkreis aktiv ein-
bringen können: 

Thomas Barleon Tel. 9472916 
Stefanie Herzig Tel. 0176/63860893 

Wir freuen uns auf zahlreiche interes-
sierte Helferinnen und Helfer.

Der Helferkreis Gottenheim 
  

Der Helferkreis bedankt sich 
für die Unterstützung am 
Weihnachtsmarkt 

Liebe Gottenheimerinnen und Got-
tenheimer, heute möchten wir uns 
bei ALLEN bedanken, die uns bei 
den Vorbereitungen, durch ihren 
Kauf oder Mithilfe am Stand und ihre 
Spende anlässlich des Weihnachts-
marktes unterstützt haben. 

Alles Gute für das Jahr 2019 wünscht 
der Helferkreis 

WEIHNACHTSBAUM- 
SAMMLUNG 

Der  Sportverein – Jugendabtei-
lung - wird am 12. Januar 2019 ab 
8.00 Uhr wieder die Weihnachts-
bäume sammeln. 
  
Damit Ihr Baum mitgenommen 
werden kann, ist es wichtig, 
dass Ihr Baum

rechtzeitig  zur Abfuhr  am Stra-
ßenrand und für die Einsamm-
ler gut sichtbar bereit gestellt, 
vollständig abdekoriert ist. 

  
Der Verein ist angewiesen nicht 
vollständig abgeschmückte Bäu-
me stehen zu lassen. Diese Bäu-
me sind vom Eigentümer selbst 
zu entsorgen oder bei einer 
Grünschnitt-Annahmestelle der 
ALB sauber abzugeben. 
  
Falls Sie noch Fragen haben, rufen 
Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises 
Tel. 0761/2187-9707 
www.breisgau-
hochschwarzwald.de

WOCHENMARKT  
AM RATHAUS  

Wir wünschen allen Marktbesu-
chern ein gutes neues Jahr und 
freuen uns schon heute auf den 

ersten Markt im Jahr 2019. 
  

15. Januar ab 16 Uhr statt. 
  

Auf viele Besucher freuen sich die 
Marktbeschicker 

des Gottenheimer Wochenmarkts

Einladung zur Generalver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Gottenheim 
Am Freitag, den 11. Januar 2019, 

-
haus die Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim 
statt. Die gesamte Einwohnerschaft 
Gottenheims ist recht herzlich einge-
laden! 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Komman-

danten
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des Kassenverwalters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Tätigkeitsbericht des Komman-

danten
7. Bericht der Jugendfeuerwehr
8. Wahl des Feuerwehrkommandan-

ten
9. Wahl des stellvertretenden Feuer-

wehrkommandanten

10. Ehrungen und Beförderungen
11. Ansprachen der Gäste
12. Verschiedenes / Vorschau 2019
13. Wünsche und Anträge
 
Änderungen der Tagesordnung vor-
behalten. 
Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim 
würde sich freuen, Sie an diesem 
Abend bei uns begrüßen zu dürfen. 
  
Clemens Maurer 
Kommandant  

Vorankündigung  
Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 

Die nächste öffentliche Gemeinde-

Donnerstag, 24. Januar 2019,  
um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 
Die Tagesordnung wird im nächs-
ten Mitteilungsblatt bekannt gege-
ben. 
Außerdem ist die Tagesordnung 
der Sitzung ab 17. Januar 2019 
auf unserer Homepage unter www.
gottenheim.de eingestellt und im 
Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 

Die Bürgerschaft ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen.   

Christian Riesterer 
Bürgermeister 



Seite 8 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 11. Januar 2019

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-10 –
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  
Mittwoch, 9-11 Uhr 
  
Gottesdienste  
Samstag, 12.01. 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Sonntag, 13.01. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
10:30 Eucharistiefeier mit Einfüh-
rung neuer Ministranten (Gotten-
heim) 
10:45 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Montag, 14.01. 
19:00 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 15.01. 
07:00 Laudes  - das Morgengebet 
der Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch, 
Sebastian (EG)) 
18:00 Rosenkranz (Bötzingen) 
18:00 Rosenkranz für den Frieden 
in der Welt und in den Anliegen der 
Seelsorgeeinheit (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
18:30 Rosenkranz (Holzhausen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Mittwoch, 16.01. 
06:45 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
08:30 Rosenkranz (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
20:00 Bibel teilen - Glauben teilen 
(Eichstetten, Pfarrsaal) 
  
Donnerstag, 17.01. 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet  - das Nachtgebet 
der Kirche (Hugstetten) 

Freitag, 18.01. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche - als Einstieg in das Wochen-
ende (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 19.01. 
18:30 Eucharistiefeier (Buchheim) 
  
Sonntag, 20.01. 
09:00 Eucharistiefeier (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier zum Patro-
zinium mit Taufe von Marlene Luise 
Korn (Neuershausen) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
15:00 Kinderkirche mit Täuflingen 
des vergangenen Jahres, deren El-
tern und Familien (Eichstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
18:30 Abendgebet mit anschließen-
dem Beisammensein (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
  
Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-

Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de  
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM 
(Grundschule Gottenheim, 
1. OG (ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags
von 16:00 bis 18:00 Uhr  
  
DANK FÜR LEBENSMITTEL-
SPENDEN WEIHNACHTEN 2018 
Liebe Spenderinnen und Spender! 
Wir möchten uns bei Ihnen Allen für 
die über aus vielen guten Lebensmit-
tel, Geldspenden und auch für die ori-
ginellen kleinen Sachspenden, die Sie 
von St. Martin bis zum 2. Adventssonn-
tag 2018 in unseren Kirchen abgege-
ben haben. recht herzlich bedanken. 
Wir konnten 45 Pakete für Familien 
und Einzelpersonen in unserer Seel-
sorgeeinheit packen und somit kleine 
Weihnachtsfreuden verteilen. 
Für ihre großzügige Unterstützung 
ein herzliches Vergelt`s Gott. 
Dankeschön sagen die Mitglieder des 
Sachausschuss Caritas in den Pfarr-
gemeinden der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
Für Bötzingen und Eichstetten: 
Frau Margarete Jenne Tel.: 
07663/6948 und Frau Anneliese 
Mürtz Tel.: 07663/2482 

Für Gottenheim: 
Frau Lioba Himmelsbach 
Tel.: 07665/940328 
Für Umkirch: 
Frau Diana Kast Tel.: 07665/ 99909 
Für Hugstetten und Buchheim: 
Herr Reinhard Burs Tel.: 07665/ 3788 
Für Neuershausen: 
Frau Andrea Reiß Tel.: 07665/4919 
Für Holzhausen: 
Herr Norbert Baum 
Tel.: 07665/941585 und Frau 
Rita Fürderer Tel.: 07665/3300 
Für den Sachausschuss Caritas der 
Gemeinden; Rita Fürderer  
  
EINLADUNG – BIBEL TEILEN  
Bibel teilen – Glauben teilen – 
Leben teilen  
Das „Bibelteilen“ wurde in Südafrika 
für christliche Gemeinschaften entwi-
ckelt, um das Wort Gottes in das Le-
ben hereinzuholen. Im gemeinsamen 
Hören auf und Sprechen über Gottes 
Wort entwickelt sich das Bewusst-
sein, selbst Kirche zu sein und am je 
eigenen Platz – mitten in der Welt – 
Zeuge für Gottes Liebe zu sein. 
Wir laden Sie herzlich ein mit ande-
ren zusammen in der Bibel zu lesen 
und die Schriftstelle zu betrachten. 
Schenken Sie sich die Zeit, und be-
geben wir uns auf die Spurensuche 
nach dem Wort Gottes. 
Auf unserem gemeinsamen Weg dür-
fen wir die Fragen stellen: 
Was steht in der Schrift oder was lese 
ich dort? 
Lassen wir uns ein auf das „lebendige 
Wort Gottes“? 
Geben wir dem „lebendigen Wort“, 
eine Chance, in unser Herz zu fallen 
und laden wir uns ein, darüber ins 
Gespräch zu kommen? 
Geben wir dem „lebendigen Wort“, 
Raum in unserem Leben? 
Herzliche Einladung zum Treffen 
am Mittwoch, 16.01.2019, 
20:00 Uhr / Bitte Bibel mitbringen  
in Eichstetten/Pfarrsaal 
St. Jakobus  
Eine Kirche „Im Aufbruch“ ist eine Kirche 
mit o"enen Türen.  
(Papst Franziskus/Evangelii Gaudium)  
Klemens Rodemann   

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
DER KIRCHENGEMEINDE 
MARCH-GOTTENHEIM 
Herzliche Einladung zur Gemeinde-
versammlung am 24. Januar 2019 
um 19 Uhr in der Festhalle Hug-
stetten. 



Seite 9GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 11. Januar 2019

 Die Versammlung steht unter dem 
Thema: „Investition in die Zukunft 
– Idee eines (neuen) Gemeindezen-
trums für die ganze Kirchengemein-
de“. 

Herzliche Einladung an die Mitglieder 
der Römisch-Katholischen Kirchen-
gemeinde March-Gottenheim! 

Monika Kretsch, PGR-Vorsitzende und 
Pfarrer Karlheinz Kläger, Leiter der Kir-
chengemeinde 
  

 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  
07663/1238, FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
   
Öffnungszeiten des Pfarramts:  
Dienstag: 
durchgehend  von 9.00 - 15.00 Uhr  
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr  
  
Das Pfarrbüro hat in der Zeit  vom 
28.01.2019 – 8.03.2019 reduzierte 
Öffnungszeiten. Wir bitten Sie, Amts-
handlungen, Ehejubiläen etc., die in 
diesen Zeitraum fallen, frühzeitig an-
zumelden.  

1. Sonntag nach Epiphanias, 
13.01.2019 
10:30 Uhr preisen und speisen Got-
tesdienst mit Herrn Dekan Heimbur-
ger. 
In diesem Gottesdienst verabschie-
den wir Fritz Sexauer und Gerlinde 
Brenn aus ihrem Amt als Jungschar-
leiter. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie zum gemeinsamen Mit-
tagessen ein. 
  
Der Spruch für die kommende 
Woche steht im Römer 8,14 
Welche der Geist Gottes treibt, die 
sind Gottes Kinder. 
    
Montag, 14.01.2019 
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe 
19:50 Uhr Kirchenchor 
  
Dienstag, 15.01.2018 
14:30 Uhr Bastelkreis 
14:30 Uhr Seniorennachmittag 
20:00 Uhr Sitzung Kirchengemeinde-
rat 
  
Mittwoch, 16.01.2019 
9:30 Uhr Spielgruppe für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahren 

20:00 Uhr Bläserkreisprobe 
  
Freitag, 17.01.2019 
19:00 Uhr Jugendgruppe 
  
SENIORENNACHMITTAG 
Am Dienstag, 15.01.2019 laden wir 
herzlich auf 14:30 Uhr zum gemütli-
chen Beisammensein in den Gemein-
desaal ein. 
Wir werden der Jahreslosung 2019 
nachspüren und freuen uns auf euch.

„KAFFEEKRÄNZLE 
ZWEIPUNKTNULL“  

19:00 Uhr wieder unser „Kaffeekränz-
le“ in der Festhalle statt. Dieses Jahr 
mischen wir Bewährtes mit Neuem! 
Wir freuen uns auf einen interes-
santen Abend, unter anderem mit 
der Theologin Cornelia Schmitt zum 
Thema „Von der Kunst Zeit zu ha-
ben...“Bei einem kleinem herzhaftem 
und süßem  Imbiss nähern wir uns 
unter anderem den Fragen: Was hat 
Zeit mit meiner Persönlichkeit zu 
tun? Macht viel verplante Zeit mich 
wichtig? Bin ich also nicht mehr 
wichtig, wenn ich Zeit habe?  
Ein Abend von und für Frauen! 
Der Erlös der Veranstaltung fließt 
zu gleichen Teilen in die Arbeit der 
Nachbarschaftshilfe, des evangeli-
schen Kindergartens, der kirchlichen 
Sozialstation und die Jugendarbeit. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Kaf-
feegedeck mit! 
Wir weisen darauf hin, dass in den 
nächsten Tagen die Frauen des Helfe-
rinnenteams der Ev. Kirchengemeinde 
durch den Ort gehen, um Gaben für 
den „Krabbelsack“ zu sammeln.   
  
Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.  

Auskunft und Anmeldung für 
unsere Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Rathaus, 
Hauptstr. 11, 79268 Bötzingen, EG, 
Zimmer 0.06 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: 
cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de    
Bitte beachten: 
Der Kurs 305.410 Männer-Koch-
kurs für Anfänger, ab Freitag, 

Eichstetten, 
Adolf-Gänshirt-Schule, Schulstr. 7, 
UG, Schulküche, statt. 
  
Folgende Kurse und Seminare 
beginnen: 
Bötzingen: 
106.100 Chakra- und Aura-Lehre 
Freitag, 18.01.2019, 18.00 - 21.00 
Uhr, 1 x, Festhalle-Anbau, Raum FE 1 
  
207.130 Handlettering - Moderne 

 
Samstag, 19.01.2019, 14.00 - 17.00 
Uhr, 1 x, Grundschule, EG, 
Raum GE 3 

Eichstetten: 
305.410 Männer-Kochkurs für 
Anfänger 
Freitag, 11.01.2019, 2 x, Schule, UG, 
Schulküche 
  
Outdoor: 
300.300 Langlauf Klassisch für 
Einsteiger am Feldberg 
Samstag/Sonntag, 19./20.01.2019 
  
300.330 Snowboard - oder Skikurs 
für Anfänger oder Fortgeschrittene 
auf dem Feldberg mit oder ohne 
Leihausrüstung 
Samstag/Sonntag, 19./20.01.2019 
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Der ASV Gottenheim e.V. wünschen 
allen Mitgliedern, Gottenheimer so-
wie unsern Gönner ein gutes gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr 
2019. 
Wir laden alle unsere Mitglieder und 
alle Interessierten zu unserer 

Generalversammlung 2019
am 18.01.2019 in das

Landhotel Restaurant Zur Krone 
in Gottenheim um 20:00 Uhr ein 

ASV Gottenheim e.V. 
1. Vorstand Steiner J. 
 
 

Liebe Gottenheimer Bürgerinnen 
und Bürger, 

der CDU-Ortsverband Gottenheim sowie 
die Gemeinderäte der CDU wünschen Ih-
nen allen für das Jahr 2019 Gesundheit 
und viel Erfolg in allen Lebenssituationen. 
Für das entgegengebrachte Vertrauen im 
vergangenen Jahr möchten wir uns herz-
lich bedanken. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der 
diesjährigen Gemeinderats- und Kreis-
tagswahl sowie bei der Europawahl un-
sere Kandidatinnen/Kandidaten mit Ihrer 
Stimme unterstützen. 
Sie haben Interesse sich für unsere lebens- 
und liebenswerte Gemeinde zu engagieren? 
Dann würden wir uns über Ihre Bereit-
schaft für eine Kandidatur als Gemein-
derätin/Gemeinderat ganz besonders 
freuen. Für Fragen stehen Ihnen die Ge-
meinderäte Clemens Zeissler und Lothar 
Zängerle gerne zur Verfügung. Sprechen 
Sie uns einfach an... 
CDU - Ortsverband Gottenheim 
Lothar Zängerle, 1. Vorsitzender 
 
 

Liebe Mitglieder und Interessierte, 
die Bürgerinitiative GO-West B-31 
e.V. lädt alle Miglieder, Freunde und 
Interessierte herzlich zur Generalver-
sammlung 

am Donnerstag, 14.02.19 
um 19.30 Uhr in die  

Gutsschänke Hess, Hauptstr. 12 
in Gottenheim ein. 

Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung durch 

die 1. Vorsitzende 
2.  Offenlegung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 2017 
3. Bericht des Vorstands 
4. Kassenbericht und Entlastung 
5. Wahlen

2. Vorstand
RechnerIn
Beisitzer

6. Aktuelles 
7. Verschiedenes 

Anträge und Wünsche können schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden einge-
reicht werden. 
Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme. 

Es grüßt herzlich 
Die Vorstandschaft 
  
 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.

Menschen mit Unterstützungsbe-
darf   
in Deutschland sind ca. 2 Millionen, 
meist älter Menschen, von einer De-
menzerkrankung (z.B. Alzheimer) 
betroffen. Bis 2030 wird die Zahl der 
Erkrankten um 35% auf dann 2,8 Mil-
lionen anwachsen. 
  
Für die Betroffenen und ihre Angehö-
rigen bedeutet dies eine enorme kör-
perliche und seelische Belastung und 
oft den Rückzug in die Isolation. 
  
Die Kirchliche Sozialstation Nördli-
cher Breisgau e.V. und die Bürgerge-
meinschaft Eichstetten möchten hier 
ein Angebot machen das: 
 

die Pflegenden Angehörigen  
entlastet
die Fähigkeiten der Betroffenen 
fördert
bürgerschaftlich engagierte  
ermutigt

Pflegen und Betreuen Sie einen Ange-
hörigen der an Demenz erkrankt ist? 
Wollen Sie sich im Bereich der Betreu-
ung und Unterstützung engagieren? 
Zum Beispiel als ehrenamtliche Hel-
fer*in bei der Bürgergemeinschaft 
Eichstetten oder als Mitarbeiter*in 
der Kirchlichen Sozialstation?

Wir unterstützen Ihr Engagement 
durch einen:

Zur Betreuung von Menschen mit 
Unterstützungsbedarf“ 
 
Start: 23.01.2019 bis zum 13.03.2019 
Dauer: 8 Abende jeweils Mittwoch
von 19.00 – 21.00 Uhr  
2 Samstage von 10.00 – 14.00 Uhr 
  
Inhalte: Vermittelt werden speziel-
le Kenntnisse im Umgang mit Men-
schen mit Demenz 
  
Gebühr: 70,- €  
Der Kurs wird gefördert vom Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald  
 
Ort: Schwanenhof Eichstetten, 
Tagespflege/Bürgertreff im 1. OG 
Hauptstraße 32-34, Eichstetten 
 
Veranstalter/Anmeldung:
Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V. 
Tel. 07663 – 8969-200 
  
 

Liebe LandFrauen, 
liebe Gottenheimerinnen, 

am Samstag, 19.01.19 
BezirksLandFrauentag in Buchen-
bach statt. Dieser beginnt um 14.00 
Uhr. Das diesjährige Thema Super 
food wird untermalt mit einem Vor-
trag der Ernährungsexpertin Cons-
tance Wach. 
Damit wir auch gut und einfach dort 
hin kommen, werden wir gemeinsam 
mit den LandFrauen aus Eichstetten 
und Bötzingen einen Bus mieten. 
Wir haben die Möglichkeit am Kro-
nenplatz und bei der Gärtnerei Gäng 
zuzusteigen. Treffpunkt ist jeweils um 
12.00 Uhr. 
Anmeldungen nimmt Cordula Daly 
unter 0176/ 841 640 27 entgegen. 
Bitte denkt daran, euer Gedeck mit-
zubringen. 
  
Außerdem: 
Das  Cego- und Rommespielen hat 
sich inzwischen bei den Land Frau-
en etabliert. Wir möchten alle recht 
herzlich dazu einladen am Mittwoch, 
23.01.19 um 19.30 Uhr im Zimmer 
10 mit uns zu spielen. Neue Gesichter 
sind wie immer gerne gesehen. Wenn 
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Ihr noch unentschlossen seit, könnt 
Ihr auch einfach euer Strickzeug mit-
bringen und zuschauen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Das Vorstandsteam 
 
 

Kandidieren bei der Liste 
Umwelt und soziale Teil- 
habe - mit LUST.  
engagiert für Gottenheim! 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wün-
schen wir ein frohes, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2019.  

Rückblick - So nicht! 
Im Rahmen des Gottenheimer Weih-
nachtsmarkts startete die Unter-
schriftensammlung „So nicht!“, die 
sich für den Weiterbau der B31-West 
aber gegen die Tunibergrandtrasse 
ausspricht. Die Sammlung wurde im 
Rahmen des Sylvester Umtrunks in 
der Bürgerscheune fortgeführt.   

Insgesamt haben sich bei diesen bei-
den Veranstaltungen bereits mehr als 
220 Bürgerinnen und Bürger gegen 
diese Trassenführung ausgespro-
chen. Wir bewerten dies als einen 
gelungenen Start und die Initiatoren 
werden die Sammlung zeitnah fort-
führen. Sie werden an dieser Stelle 
über weitere Möglichkeiten zur Teil-
nahme informiert werden. 
  
Engagement für Gottenheim – 
machen sie mit!  
Im Mai 2019 werden die Kommunal-

Liste LUST. zur Gemeinderatswahl 
antreten und bieten als parteiunge-
bundene und –übergreifende Liste 
Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit zu kandidieren. 
  
Unser Engagement ist auf ein solida-
risches und lebenswertes Gemein-
wesen ausgerichtet, in dessen Wei-
terentwicklung sich jede und jeder 
einbringen kann und in dem für an-
stehende Herausforderungen um die 
besten Lösungen gerungen wird. 
  
Familiengerechtes Gottenheim, al-
tersgerechtes Wohnen, Solidarität 
& Integration, bürgerschaftliches 
Engagement, Umweltschutz, um-
weltfreundliche Mobilitätswende und 
nachhaltige Weiterentwicklung des 
Gottenheimer Industriegebietes mit 
zukunftsfähigen Betrieben sind einige 
Themen, die uns aktuell beschäftigen. 

Wenn sie sich mit ihren Ideen einbrin-
gen und mitgestalten wollen, wenn 
sie nicht nur zusehen, sondern auch 
kreativ mitmachen wollen, wenn sie 
nicht nur verantwortlich handeln, 
sondern auch mutig Verantwortung 
übernehmen wollen, dann machen 
sie mit und kandidieren auf unserer 
Liste. 
  
Lassen sie uns miteinander sprechen 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
laden wir ein, uns kennen zu lernen 
und über eine Kandidatur zu sprechen: 
Freitag, den 25.Januar um 19:00 
Uhr in der Strauße im Weingut Hess 
Sie werden uns im oberen Bereich 

Wir freuen uns auf sie! 
Oder nutzen sie für eine Kontaktauf-
nahme die Mail-Funktion auf unserer 
Internet-Seite unter: 
www.lust-auf-gottenheim.de 
Laufende Neuigkeiten in Facebook 
unter www.facebook.com/lust. 
gottenheim –einfach suchen mit 
„LUST auf Gottenheim“, abonnieren 
und so immer auf dem Laufenden 
bleiben. 
Die Initiatoren der Liste LUST. 
Herbert Koldewey / Anton Schlatter 
 
  

Neujahrskonzert: Samstag, 
12.01.2019, 19:30 Uhr,  
Festhalle Bötzingen  

Konzertkatzen an Abendkasse  
erhältlich / kostenlose Bustrans-
fers von Gottenheim nach  
Bötzingen und zurück! 

Wir freuen uns auf Sie! 
Musikverein Gottenheim e.V.  

 

 

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

SPD - Ortsverein Gottenheim -
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
hiermit laden wir Sie herzlich ein zum 

Traditionellen  
Schäufele-Essen 

  
des S P D - Ortsvereins Gottenheim  

am Samstag,  
dem 12. Januar 2019 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Gottenheim 

  
Wir haben auch dieses Jahr wieder 
Mandatsträger aus der Politik ein-
geladen, so die für uns zuständigen 
MdBs Johannes Fechner und Rita 
Schwarzelühr-Sutter, unsere Land-
tagsabgeordnete Gabi Rolland und 
die Europakandidatin Luisa Boos.  

Unser Schäufele-Essen soll der Un-
terhaltung dienen, so wird es auch 
dieses mal ein buntes Beiprogramm 
geben. Und natürlich gibt es wieder 
unsere attraktive Bauernmarkttombo-
la mit heimischen Produkten und wei-
teren sehr attraktiven Preisen. 

Wir würden uns sehr freuen, auch dieses 
Mal zahlreiche Mitglieder und Gäste mit 
Familien und Freunden zu diesem Neu-
jahrstre#en begrüßen zu können. 
  
Mit herzlichen Grüßen für den Vor-
stand gez. 
  
Manfred Wolf   
(1. Vorsitzender)   

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!

Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen 
Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, 
Fr. 8 – 12 Uhr
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Die BE-Gruppe „Kultur- und Bil-
dungszentrum Gottenheim“ veran-
staltet wieder eine

Rückschau auf  
Gedenkanlässe  

des vergangenen Jahres 

Sonntag 20. Januar 2019 um 19 Uhr 
Vortrags- und Gesprächsabend am 
Sonntag im Vereinsheim (neben der 
Schule), Eintritt frei. 
  
Wie schon in vergangenen Jahren 
bietet die BE-Gruppe „Kultur- und Bil-
dungszentrum Gottenheim“ eine Be-
sinnung auf Ereignisse oder Persön-
lichkeiten, die im abgelaufenen Jahr 
ein Jubiläum hatten, eine runde Zahl 
von Jahren seit einer Geburt, einer 
Tat, einem Tod... 
Bei der Vielzahl dessen, was sich je-
des Jahr ereignet, kann eine Auswahl 
nur subjektiv sein. 
Manche Themen veranlassen weite-
re Fragen. Die Diskussion ist für alle 
offen. Außerdem ist es willkommen, 
wenn Teilnehmer eigene Kandidaten 
vorstellen. Die Frage ist gestellt: Wer 
soll es wert sein, bedacht zu werden? 
  
Programm: 
vier Ereignisse 
1.  1118 Höhepunkt des Investitur-

streites 
2.  1518 Tizian vollendet sein größtes 

Gemälde, die „Himmelfahrt Mari-
ens“ 

3.  5.2.1818 Beginn der Bernadot-
te-Dynastie in Schweden 

4.  29.9.-21.11.1818 Aachener Kon-
gress Festigung der monarchi-
schen Restauration 

5.  1918 Ende des 1. Weltkriegs und 
Beginn der Weimarer Republik 

  
drei Geburtstage 
1. 1.5.1218 Rudolf von Habsburg 
2. 5.5.1818 Karl Marx 
3. 18.7.1918 Nelson Mandela 
  
sechs Todestage 
1. 24.9.768 Pippin „der Kurze“ 
2.  12.6.1418 Bernard VII d’Armag-

nac ermordet 
3. 30.7.1718 William Penn 
4.  8.12.1818 Großherzog Karl von 

Baden 
5. 6.1.1918 Georg Cantor 
6. 11.11.1918 Viktor Adler 

Einige Ereignisse und Personen, kön-
nen kurz vorgestellt werden z.B.: 

Wilhelm I. von Aquitanien, Simon de 
Montfort, Berthold V., Kaiser Otto IV., 
Egino II. v.Freiburg, Raiffeisen, Burck-
hardt, Semmelweis, Turgeniew, Jou-
le, Abdallah-Ibn-Saud, Abd el Nasser, 
Maurice Druon, L.Bernstein, Solsche-
nizyn, Helmut Schmidt, Sadat, Ben 
Bella, Oetker, Debussy, Apollinaire, 
Prager Fenstersturz, Bergsturz im 
Bergell 1618, Planetenbedeckung 
Venus/Jupiter, frühest möglicher Os-
tertermin, Pandemie 1918. 
  
Wer und was noch? 
  
Die Themen bieten viel Anlass zu Dis-
kussionen. Sie sind eingeladen, dar-
an nach Belieben teilzunehmen oder 
auch nur zuzuhören. 
  
Ich freue mich, Sie am 20. Januar zu 
begrüßen. 
  
J.W. Bammert 
 
  
Neustart für die  
Senioren-Spielgruppe unter 
neuer Leitung und mit  
neuem Konzept 

Nächsten Dienstag ist das erste 
Treffen 

Ab dem 15. Januar gibt es eine neue 
Senioren-Spielgruppe, die sich ein-
mal in der Woche im Raum des Ak-
kordeonspielrings im Vereinsheim in 
der Schulstraße trifft. Maria Hirsekorn 
und Gisela Brehm wollen mit ihrer 
Seniorengruppe „Herzkranz“ an die 
Spielgruppe anknüpfen, die vor etwa 
einem Jahr beendet wurde und akti-
ven älteren Bürgerinnen und Bürgern 
eine Möglichkeit bieten zum Beisam-
mensein bei Spiel und Spaß. Neben 
Gesellschaftsspielen stehen auch der 
gemütliche Austausch bei Kaffee und 
Tee sowie weitere Aktionen auf dem 
Programm.

Die Seniorengruppe „Herzkranz“ 

Dienstagnachmittag um 15 Uhr im 
Vereinsheim statt. Zum ersten Treffen 
am nächsten Dienstag um 15 Uhr im 
Vereinsheim in der Schulstraße sind 
alle interessierten Senioren und Seni-
orinnen ganz herzlich eingeladen. 

 
 
BE Gruppe BürgerScheune
Kein Café-Treff am kommen-
den Sonntag 
Erster Café-Treff im Jahr  
am 3. Februar   
Wegen des Feiertags „Heilige Drei 
Könige“ wurde der Termin für den 
ersten Café-Treff in 2019 auf Sonn-
tag, 13. Januar, verlegt. Doch auch 
für diesen Termin konnte sich kein 

übernehmen will. Deshalb wird der 
Café-Treff am kommenden Sonntag 

in der Gottenheimer Bürgerscheune 

3. Februar, von 15 Uhr bis 17 Uhr, 
statt. Es bewirtet ein Team der evan-
gelischen Kirchengemeinde mit Kaf-
fee und selbst gebackenen Kuchen. 
Auch für musikalische Unterhaltung 
ist gesorgt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind schon jetzt dazu herzlich 
eingeladen. 
  
 
Musikkabarett vom Feinsten 
in der Bürgerscheune   

Der Stimmenimitator Michael Bach 
ist am kommenden Donnerstag, 17. 
Januar, 20 Uhr, mit seiner „Schla-
gerkunde“ in der Gottenheimer Bür-
gerscheune zu Gast. Damit startet 
die BE-Gruppe BürgerScheune in 
die Reihe „Kultur in der Scheune“ 
im Jahr 2019 mit einem besonderen 
Leckerbissen. Mit dem musikalischen 
Kabarettprogramm „Eine Runde 
Schlagerkunde“ begeistert Michael 
Bach landauf und landab Jung und 
Alt – die Gäste der Bürgerscheune 
dürfen gespannt sein. Der Multiinstru-
mentalist, Sänger und Stimmenimita-
tor geht in der Bürgerscheune den 
drängenden Fragen des nationalen 
und internationalen Showbiz auf den 
Grund. Dabei wird natürlich fleißig 
musiziert und virtuos parodiert – Udo, 
Herbert, Joe, Tina und weitere „alte 
Bekannte“ aus dem internationalen 
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Showgeschäft geben sich am 17. Ja-
nuar in Gottenheim ein Stelldichein. 
Hier zeigt sich die Popmusik von ihrer 
lustigsten Seite. 
  
Karten zum Vorverkaufspreis für das 
Musikkabarett mit Michael Bach sind 
auch künftig weiterhin erhältlich bei 
Zehngrad, Hauptstraße 49, in Got-
tenheim, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com. Preise: 
im Vorverkauf 14 Euro und an der 
Abendkasse 16 Euro. Der ermäßigte 
Preis für Schüler beträgt 7 Euro. Es 
sind noch ausreichend Karten vor-
handen, für Kurzentschlossene auch 
an der Abendkasse. Übrigens: Die 
BE-Gruppe BürgerScheune hat eine 
neue Homepage. Unter www.bürger-

-
essierte stets aktuelle und interessan-

te Informationen zur Gruppe und zum 
Programm in der Bürgerscheune. 
  

die N Ä H S T U B E 

Auf Grund krankheitsbedingter 
Ausfälle von zwei aktiven Nä-
herinnen ist die Nähstube nicht 
geöffnet. 

Ab dem 2.4.2019 bin ich dann 
wieder zur gewohnten Zeit 
dienstags um 17.00-19.00 Uhr 
für Sie da. 

Agnes Maier 

Beratung im Sozialrecht: 

Die Sprechtage der VdK Sozial-
-

den Montags statt von 08.30 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der 
VdK-Servicestelle in der Bertoldstra-
ße 44 (Aufzug vorhanden).  
Die Beratung und rechtliche Vertre-

tung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslo-
sen und Pflegeversicherung).  

Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen 

Entschädigungsrecht als auch in der 
Grundsicherung für Arbeitssuchende 
und im Alter vertreten.
  
Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist 
erforderlich. 

Großes Marchwaldgeist- 
wochenende mit Marchwald-
geistwecken, Geisternacht 
und großen Umzug am 
12./13.01.2019  

Am Samstag den 12.01.2019 um 
17.00 Uhr werden wir am Rathaus-
vorplatz in Hugstetten mit unserem 
traditionellen Marchwaldgeistwecken 
unsere Marchwaldgeister wecken 
und aus dem Wald locken. Hier wer-
den wir verschiedene Narrenzünfte 
zu Gast haben, die unsere Fasnetser-
öffnung begleiten werden. Nach der 
Weckzeremonie werden die Geister 
allen Gästen Groß und Klein eine klei-
ne Überraschung verabreichen.   
  
Nach dem Marchwaldgeistwecken 
wird das weitere Eröffnungsprogramm 
Festhalle zur 17. Geisternacht verlegt. 
Dort werden viele Narrenzünfte und 
Guggemusiken ab 19.30 Uhr zu Gast 

sein. Mit unserem DJ wird die Stim-
mung in der Halle wieder kräftig ein-
geheizt. Ebenso besteht natürlich wie-
der die Möglichkeit das Tanzbein zu 
schwingen. Die 17. Geisternacht wird 
um 03.00 Uhr beendet sein.  
Auch hierzu laden wir Sie herzlich 
ein!!!   

Der Narrenumzug am 13.01.2019 
startet um 14.00 Uhr. Es werden ca. 
115 Gruppen aus ganz Baden-Würt-
temberg mit insgesamt ca. 3000 Häs-
träger erwartet.   

Stände werden durch die örtlichen 
Vereine (bislang SC March, DRK, In-
dian Cheyenne Club, NZ Marchwald-
geister, Kleintierzuchtverein March, 
Handballförderverein, Grundschulför-
derverein Hugstetten und DLRG 
Hochdorf) betrieben. Der Umzug star-
tet an der Sportplatzstraße, verläuft 
über die Schwarzwaldstraße, Dorf-
straße, Neuweg, Herrenstraße bis zur 

Schulstraße. An der Schulstraße wird 
die Umzugsauflösung sein. Von dort 
werden die Zuschauer und Narren in 
das Narrendorf geleitet. Das Narren-

Halle. Es werden dort mehrere Stän-
de und die Halle bewirtschaftet sein.   

An der Umzugstrecke werden zwei 
Kommentierungswagen (Schwarz-
waldstraße Ecke Dorfstraße und 
Dorfstraße Ecke Friedhofstraße) auf-
gebaut. Entlang der Umzugsstrecke 
werden noch in der Schwarzwald-
straße und Dorfstraße Stände aufge-

Umzugsaufstellung weitere Stände.   

Parkplätze werden im Industriegebiet 
Buchheim, Friedhofstraße und an den 
öffentlichen Parkplätzen angeboten. 
   
Schirmherr über den Narrenumzug 
wird Bürgermeister Helmut Mursa 
sein. 
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Sicherheit    

Die komplette Umzugsstrecke wird 
abgesperrt. Entlang der Umzugsstre-
cke müssen wir 2 Tage vor dem Um-
zug Parkverbotschilder anbringen. Die 
Zugangstraßen werden von ca. 10 
- 20 Uhr gesperrt. Für die Sicherheit 
werden wir wieder ein Sicherheits-
ausschuss an dem sich die Gemeinde 
March mit Bürgermeister Mursa als 
Vertreter, die Polizei, das DRK und die 
Feuerwehr beteiligen werden, einrich-
ten. Ein Sicherheitsstab wird am Um-
zugstag im Feuerwehrhaus in Hugs-
tetten seinen Aufenthalt haben. An 
der/den Umzugsstrecke/Nebenstra-
ßen werden wieder DRK, Feuerwehr 
und Polizei für die Sicherheit sorgen. 
  
Ich bitte sie daher um Verständnis, 
dass es an diesem Tag zu Behin-
derungen ihrer persönlichen Be-
wegungsfreiheit kommen wird. Ins-
besondere die Parkmöglichkeiten 
werden entlang der Umzugsstrecke 
sehr stark eingeschränkt sein. Daher 
möchte ich Sie bitten ihre Kraftfahr-
zeuge auch in ihrem eigenen Inter-
esse frühzeitig von ihrem gewohnten 
Parkplatz umzuparken. Die Umzugs-
strecke verläuft von der Sportplatz-
straße über die Schwarzwaldstraße, 
Dorfstraße - Neuweg - Herrenstraße 
zur Schulstraße. 
  
Weiterhin bitten wir die Anwohner 
uns mit der Gehwegreinigung zu un-
terstützen. Wir werden natürlich die 
Anwohner mit Laubbläser etc. un-
terstützen. Die beauftragte Straßen-

gegen 16.00 Uhr mit der Reinigung 
der Straßen beginnen. 
  
Da an diesem Tag auch alle Zu-
fahrtstraßen zur Umzugsstrecke ge-
sperrt sein werden haben sie auch 
zwischen 11.00 - 20.00 Uhr keine Mög-
lichkeit die Örtlichkeit zu befahren. 
  
Ich hoffe sie haben hierfür Verständ-
nis und wünsche Ihnen trotzdem ei-
nen schönen Umzug. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Martin Ketterer 
  
 
Schachclub Umkirch 1969   

SG Winterthur gewinnt das  
45. internationale Neujahrsturnier   
Bereits am 30.12.2018 fand die 45. 
Auflage des traditionsreichen Neujahr-
sturniers in Umkirch statt, welches das 
50-jährige Vereinsjubiläum einläutete. 

Hierbei konnten wir 25 Mannschaften 
mit jeweils 4 Spielern in der Turn- und 
Festhalle begrüßen. Gleich 11 Mann-
schaften mit einer Wertungszahl von 
über 2000 Punkten waren am Start, 
was ein spielerisch hochklassiges Teil-
nehmerfeld bedeutet.  
  
Eine besondere Bereicherung waren 
zwei Teams aus Riehen (CH) und je-
weils eine Mannschaft aus Wintert-
hur (CH) und aus dem Sundgau (F). 
Nach einigen Startschwierigkeiten 
zu Beginn des Turniers, stellte sich 
eine Erfolgsserie beim späteren Tur-
niersieger der „Schachgesellschaft 
Winterthur“ ein. Die „SG Wintert-
hur“ wurde 1846 gegründet und ist 
der zweitälteste Schachverein der 
Schweiz. Sie spielt aktuell in der Na-
tionalliga-A und ist mehrfacher Mann-
schaftsmeister der Schweiz. Der 
bekannteste Spieler der „SG Wintert-
hur“ ist Fabiano Caruana, der Finalist 
der Schach WM 2018.  
  
Nach 11 Runden mit je 15 Minuten Be-
denkzeit pro Spieler und Partie, konn-
te sich die „SG Winterthur“ souverän 
und verdient den Breisgaupokal der 
Gemeinde Umkirch sichern. Auf den 
Plätzen 2 bis 4 reihten sich „Zähringen 
I“, „Riehen I“ und „Oberwinden I“ ein. 
Der Vorjahressieger „Emmendingen“ 
kam nur auf den 5. Platz. Den Preis 
der weitesten Anreise gewann die 
Mannschaft „Appenweier“.  
  
Umkirch konnte als gastgebender 
Verein mit zwei Erwachsenen-Mann-
schaften und, was uns besonders 
freut, mit einer eigenen Jugend-
mannschaft antreten. In der Jugend 
spielten Cathrin Osterheld und Max 
Behrens aus der Fortgeschrittenen-
gruppe und Hermann Wagner, Timo 
Fritz und Benedikt Behrens aus der 
Anfängergruppe mit. Nach einem lan-
gen, aber sehr lehrreichen und span-
nenden Tag konnten sich die Spieler 
über einen Pokal und Medaillen als 
„beste Jugendmannschaft“ freuen. 
Herzlichen Glückwunsch!!! Umkirchs 
erste Mannschaft konnte sich nach 
vielen interessanten Runden einen 
guten Platz im Mittelfeld sichern. Das 

05.01.2020 in Umkirch statt.      

Wir gratulieren dem Turniersieger 
Winterthur und den Gewinnern 
der Ratingpreise sowie den ausge-
zeichneten besten Einzelspielern.  
Ein besonderer Dank geht auch an 
alle Helfer, die zum Gelingen des 
Turniers (Auf-/Abbau, Turnierlei-
tung, Küche, Kaffee und Kuchen ...) 
beigetragen haben!!! 

Momentan haben wir eine Anfänger-
gruppe, die sich mittwochs 18:30 Uhr 
im Vereinshaus (ehemals altes Rat-
haus) in Umkirch trifft. Unsere Fort-
geschrittene Jugendgruppe trifft sich 
donnerstags um 18:30 Uhr in Ver-
einshaus in Umkirch. Anschließend 

-
nentraining statt. Schachinteressierte 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
sind jederzeit herzlich willkommen.  
Weitere Informationen auch unter: 
sc_umkirch@rischs.net oder www.
schachclub-umkirch.org 
  
 
Einladung zum Nachmittag 
der „Offenen Tür“ an der 
Wilhelm-August-Lay- 
Schule Bötzingen  
am 18. Januar 2019

Für alle Viertklässler und deren El-
tern, die sich im Anschluss an die 
Grundschule für eine Aufnahme in 
die Realschule oder Werkrealschule 
interessieren, bietet die Wilhelm-Au-
gust-Lay-Schule Bötzingen am Frei-
tag, 18. Januar 2019, in der Zeit von 
16 bis 18.30 Uhr einen Nachmittag 
der „Offenen Tür“ an.

Auf dem Programm stehen Führungen 
durch die Schule, die Besichtigung der 
Fachräume, Klassenzimmer und Men-
sa, Beratungsgespräche der Schul-
leitung für Eltern, die Vorstellung der 
Konzepte zum individuellen Lernen, 
viele Schüleraktionen zum Mitmachen 
sowie eine Bewirtung durch die Cate-
ring-Arbeitsgemeinschaft.

Treffpunkt zum gemeinsamen Beginn 
um 16 Uhr ist die Aula der WAL-Schule.

Lernen Sie unsere Schule kennen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gez.
Bernd Friedrich, Schulleiter

  
Gemeinde Bötzingen  
Die Gemeinde Bötzingen stellt zum 
01. April 2019 einen    

Fachangestellten 
für Bäderbetriebe 

 oder Schwimmmeister (m/w/d) 
für das Freibad Bötzingen ein. 
Das Aufgabengebiet umfasst die 
Überwachung des Badebetriebes 
und der bädertechnischen Einrich-
tungen in Kooperation mit dem Be-
triebsleiter. In den Wintermonaten ist 
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eine Beschäftigung in anderen Berei-
chen vorgesehen. 
  
Wir erwarten gute Fachkenntnisse, 
flexible Einsatzbereitschaft – wäh-
rend der Sommermonate auch an 
Wochenenden und Feiertagen -, Zu-
verlässigkeit sowie handwerkliches 
Geschick, außerdem die Bereitschaft 
zur kollegialen Zusammenarbeit und 
besucherfreundliches Auftreten.  
  
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Ihre 
Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum 01. Februar 2019 an 
die Ge meinde verwaltung Bötzingen, 
Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen im Rat-
haus Herr Christian Bodynek unter Tel.: 
07663/9310-27 gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Bötzingen stellt zum 
01. Mai 2019 auch einen   

Kassierer  
für die Freibadkasse (m/w/d) 

für das Freibad Bötzingen ein. Es 
handelt sich um eine Saisonbeschäf-
tigung von Mai bis September eines 
jeden Jahres mit ca. 25,0 bis 28 Wo-
chenstunden. 
  
Zusätzlich stellt die Gemeinde Bötzin-
gen zum 01. Mai 2019 eine   

Reinigungskraft (m/w/d) 

für die Reinigung der Toiletten, Du-
schen und Umkleidekabinen des 
Freibades während der Badesaison 
von Mai bis September ein. Der Be-

schäftigungsumfang beträgt je nach 
Witterung ca. 12 bis 20 Wochenstun-
den. 
  
Die Vergütung erfolgt jeweils nach 
TVöD. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte bis zum 15. Feb- 
ruar 2019 an die Ge meinde-
verwaltung Bötzingen, Hauptstraße 
11, 79268 Bötzingen. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen im Rathaus 
Herr Christian Bodynek unter Tel.: 
07663/9310-27 gerne zur Verfügung. 

Mikrozensus 2019 befasst 
sich vertieft mit Fragen zur 
Krankenversicherung 

Interviewer befragen rund 51 000 
Haushalte in Baden-Württemberg  
  
Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
informiert die Presse, dass der Mikro-
zensus 2019 beginnt. Über das ganze 
Jahr 2019 werden dazu in über 900 
Gemeinden rund 51 000 Haushalte 
in Baden-Württemberg von Intervie-
wern des Statistischen Landesamtes 
befragt.  
Neben dem Grundprogramm zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung werden 2019 ver-
tieft Fragen zur Krankenversicherung 
erhoben. Die Ergebnisse des Mikro-
zensus sind für die Planung in Politik 
und Verwaltung von großer Bedeu-
tung, stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie 
bittet die ausgewählten Haushalte um 
ihre Mitwirkung.  

Was ist der Mikrozensus? Der Mik-
rozensus ist eine amtliche Haushalts-
befragung, mit der seit 1957 wichtige 
Daten über die wirtschaftliche und so-
ziale Lage der Bevölkerung ermittelt 
werden. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für politische, wirtschaft-
liche und soziale Entscheidungen in 
Bund und Ländern, stehen aber auch 
der Wissenschaft, der Presse und 
den interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung. Die Daten 
des Mikrozensus werden kontinuier-

lich über das gesamte Jahr verteilt 
von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1 000 Haushalte werden pro 
Woche in Baden-Württemberg be-
fragt. 
Wer wird für die Erhebung ausge-
wählt? In einem mathematischen 
Zufallsverfahren werden zunächst 
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezo-
gen. Erhebungsbeauftragte ermitteln 
vor Ort, welche Haushalte in den aus-
gewählten Gebäuden wohnen und 
kündigen sich bei diesen mit einem 
handschriftlich ergänzten Ankündi-
gungsschreiben mit Terminvorschlag 
an. Für die ausgewählten Haushalte 
besteht Auskunftspflicht. Sie wer-
den innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhe-
bungsbeauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg 
suchen die Haushalte zum vorge-
schlagenen Termin auf und bitten sie 
um die Auskünfte. Die Erhebungsbe-
auftragten erfassen die Antworten mit 
einem Laptop. Sie weisen sich mittels 
eines Interviewer-Ausweises als Be-
auftragte des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg aus. Die 
Auskünfte können für alle Haushalts-
mitglieder von einer volljährigen Per-
son erteilt werden.  
Die Durchführung der Befragung 
mit unseren Erhebungsbeauftragten 
ist für die Haushalte die einfachste 
und zeitsparendste Form der Aus-
kunftserteilung. Alternativ besteht die 

Möglichkeit, den Fragebogen in Pa-
pierform selbst auszufüllen. Alle er-
hobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregier-
ten Landes- und Regionalergebnis-
sen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikro-
zensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/
Mikrozensus 
  
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen:
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523, 
mikrozensus@stala.bwl.de 
 
 
Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau, 
Caritas und Diakonie in Ba-
den-Württemberg schreiben 
Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung aus 

Stuttgart, 8. Januar. Zwei von drei 
Unternehmen engagieren sich gesell-
schaftlich. Sie unterstützen beispiels-
weise gemeinsam mit Kooperations-
partnern Bildungsprojekte, helfen 
Flüchtlingen bei der Integration in 
den Arbeitsmarkt oder fördern Um-
weltprojekte, die auf Nachhaltigkeit 
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angelegt sind. Gerade mit Corporate 
Social Responsibility (CSR)-Aktivitä-
ten leisten Unternehmen einen un-
schätzbaren Beitrag zum Wohl der 
Gesellschaft. Zugleich genießen sie 
durch diese Aktivitäten eine höhere 
Reputation in der Öffentlichkeit. Sie 
generieren einen positiven Einfluss 
auf die eigene Unternehmenskultur 
und sind weniger krisenanfällig. Un-
ternehmen bringen sich viel stärker 
für die Gesellschaft ein als bisher ge-
dacht, das belegte eine aktuelle Stu-
die von Stifterverband und Bertels-
mann Stiftung. Darin heißt es: „Das 
Bild des verantwortungsvollen und 
menschlichen Unternehmers ist aktu-
eller denn je.“ 
  
Ein solches Engagement kleiner und 
mittlerer Unternehmen für gesell-
schaftliche Belange will der Mittel-
standspreis für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg sichtbar 
machen und würdigen. Daher loben 
das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau sowie Diakonie 
und Caritas in Baden-Württemberg 
zum 13. Mal den Mittelstandspreis 
für soziale Verantwortung aus. Sie 
unterstreichen damit die Rolle der 
Unternehmen im Südwesten: Die Un-
ternehmen gestalten Zivilgesellschaft 
mit und leisten einen wichtigen Bei-
trag für den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt in Baden-Württemberg. 
Der Preis soll die Möglichkeiten des 
gesellschaftlichen Engagements auf-
zeigen. 
  
Land, Caritas und Diakonie verlei-
hen mit dem Preis als Auszeichnung 
auch die Lea-Trophäe. Sie steht für 
Leistung, Engagement und Anerken-
nung. Alle Unternehmen im Land mit 
maximal 500 Beschäftigten können 
sich ab sofort für den Mittelstand-
spreis für soziale Verantwortung be-
werben. Voraussetzung ist, dass sie 
sich in Kooperation beispielsweise 
mit Wohlfahrtsverbänden, sozialen 
Organisationen und Einrichtungen, 
Umweltinitiativen oder (Sport-) Ver-
einen in einem Projekt gemeinsam 
gesellschaftlich engagieren. Die Be-
werbungsfrist läuft bis zum 31. März 
2019. 
  
„Engagiert, einfallsreich und vol-
ler Tatendrang – so lassen sich die 
zahlreichen CSR-Aktivitäten unserer 
mittelständischen Unternehmen in 
Baden-Württemberg zusammenfas-
sen. Unsere Unternehmen leben in 
einer Vielzahl von beispielgebenden 
Projekten vor, was eine gesellschaft-
lich verantwortliche und nachhaltige 

Unternehmensführung auszeichnet. 
Dieses Engagement möchten wir 
auch im Jahr 2019 mit dem Lea-Mit-
telstandspreis würdigen“, betont Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau. 
  
„Wer soziale Verantwortung über-
nimmt, der stärkt den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt insgesamt“, 
erklären die beiden Vorstandsvorsit-
zenden der Diakonischen Werke in 
Baden-Württemberg, Oberkirchenrat 
Dieter Kaufmann (Württemberg) und 
Oberkirchenrat Urs Keller (Baden). 
Was im Kleinen beginne, setze sich 
im Großen fort und schärfe das Be-
wusstsein für ein soziales Miteinan-
der. Wer soziale Verantwortung über-
nehme, diene als Vorbild innerhalb 
der eigenen Reihen, aber auch weit 
darüber hinaus. 
„Die baden-württembergischen Un-
ternehmen packen gesellschaftliche 
Herausforderungen kreativ und in-
novativ an. Sie prägen das Gesicht 
ihres unmittelbaren Umfeldes, der 
Region und des Landes maßgeblich 
mit“, so die beiden Caritasdirektoren 
Pfarrer Oliver Merkelbach (Stuttgart) 
und Thomas Herkert (Freiburg). „Um 
es auf den Punkt zu bringen: Erst mit 
dem unternehmerischen Engage-
ment wird unsere Gesellschaft zu der 
menschenfreundlichen Gesellschaft, 
in der wir leben wollen.“ 
Caritas, Diakonie und Ministerium 
wollen sich mit dem Mittelstand-
spreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg dafür bei den 
Unternehmen im Land bedanken. Mit 
der öffentlichen Anerkennung dieser 
Leistungen sollen zugleich andere 
Unternehmen motiviert werden, ihr 
bisheriges gesellschaftliches En-
gagement fortzusetzen. 
  
Zusammen mit den Bischöfen Dr. 
Gebhard Fürst (Diözese Rotten-
burg-Stuttgart) und Erzbischof 
Stephan Burger (Erzdiözese Frei-
burg) sowie den Landesbischöfen Dr. 
h. c. Frank Otfried July (Evangelische 
Landeskirche Württemberg), Prof. Dr. 
Jochen Cornelius-Bundschuh (Evan-
gelische Landeskirche Baden) hat 
die Ministerin für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau, Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut MdL, die Schirmherr-
schaft für den bundesweit teilneh-
merstärksten Wettbewerb im Bereich 
Corporate-Social-Responsibility von 
kleinen und mittleren Unternehmen 
übernommen. Die Bischöfe sind sich 
einig, dass dieser Preis Mut und Freu-
de zum Mitwirken macht: „Uns beein-

druckt, dass hier Unternehmerinnen 
und Unternehmer Gesicht zeigen und 
Verantwortung übernehmen für die 
Gesellschaft – in ihrer jeweiligen Regi-
on und oft auch darüber hinaus. Dass 
dabei noch so eine beeindruckende 
Vielfalt an originellen Ideen entsteht, 

Innovationspotential unserer Region. 
Daher ermutigen wir jedes mittelstän-
dische Unternehmen, sich zu enga-
gieren und damit gesellschaftlichen 
Herausforderungen zu begegnen.“ 
  
Weitere Informationen unter 
www.lea-mittelstandspreis.de 
Geschäftsstelle Mittelstandspreis 
c/o DiCV Rottenburg- Stuttgart e. V. 
Inci Wiedenhöfer 
Strombergstraße 11 
70188 Stuttgart 
Telefon: 0711/2633-1147 
info@mittelstandspreis-bw.de 
  
Eine Bewerbung ist online möglich 
unter www.lea-mittelstandspreis.de. 
Eine Jury mit anerkannten Vertretern 
aus der Fach-, Wirtschafts- und Medi-
enwelt entscheidet über die Vergabe 
der Preise, die am 03. Juli 2019 im 
Rahmen einer feierlichen Festveran-
staltung im Neuen Schloss in Stutt-
gart verliehen werden. 
   
 
Kindergruppe des NABU 
Kaiserstuhl   

Am Samstag,19.01.2019 trifft sich 
wieder die Kindergruppe des NABU 
Kaiserstuhl. 
  
Wir lernen spielerisch den Wolf und 
seinen Lebensraum kennen.   

Uhrzeit: 10-12 Uhr   

Treffpunkt: 
Pfarrsaal Vogtsburg-Oberrotweil, 
Eisentalstr. 10, beim Kindergarten 
  
Kontakt und Anmeldung:  
Bitte bis Donnerstag Abend bei 
Mira Steck,  
Telefon: 01 76/72 37 10 18 
oder E-Mail: 
M.Steck@NABU-Kaiserstuhl.de 
  
 
Den eigenen Betrieb mit 
rotem Faden konsequent 
weiterentwickeln 

Die touristischen Trends der kom-
menden Jahre nehmen Einfluss auf 
die Gästewünsche und somit auch 
auf das Ferienangebot im Naturgar-
ten Kaiserstuhl. 
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Passt unser „roter Faden“ im Ange-
bot noch zu den heutigen Gästeziel-
gruppen, wie sehen die Gäste unse-
ren Betrieb, wo liegt der emotionale 
Mehrwert für unsere Gäste und wie 
können wir unseren Ferienbetrieb zu-
kunftsfähig aufstellen? 

Gemeinsam mit der Marketingbera-
terin und Coach Susanne Kaufmann 
werden hierzu eigene Erfolgsrezepte 
erarbeitet. 

Anmeldung und Organisatorisches:
Datum und Zeit: 15. Februar 2019, 
13:00 – 18:00 Uhr
Ort: Badischer Winzerkeller,  
Breisach
Referentin: Susanne Kaufmann
Anmeldung bis 27. Januar 2019 an 
schumacher@naturgarten-kaiser-
stuhl.de 
Preis: 30,00 €/Person

 
Für nähere Informationen und zur 
Anmeldung wenden Sie sich bitte an 
Frau Schumacher, Naturgarten Kai-
serstuhl GmbH, unter schumacher@
naturgarten-kaiserstuhl.de oder 
Tel. 07667 906850. 

Gläserne Produktion und 
Backevent   

Zwei Veranstaltungen des Fachbe-
reichs Landwirtschaft des Landrat-
samtes 
  
Regionales Backwerk für die Gäste 
auf Bauern- und Winzerhöfen und 
Informationen zur Landesaktion Glä-
serne Produktion sind Themen zwei-
er Veranstaltungen des Fachbereichs 
Landwirtschaft des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald.  
  
Am 16. Januar in der Frick Mühle 
in Müllheim geht es darum, welche 
Backspezialitäten aus der Region den 
Gästen von Bauern- und Winzerhö-
fen zu empfehlen sind. Es gibt Tipps, 
wo handgemachte Weckle, knus-
priges Bauernbrot oder bäuerliche 

großen und kleinen Gäste auf Feri-
enhöfen könnte auch ein hofeigener 
Brotbackofen für den „Backevent“ 
genutzt werden. Gemeinsam backen 
und verkosten die Teilnehmer traditio-
nelles Hefegebäck mit Dinkel, Roggen 

im Mühlenmuseum „Frick Mühle“ in 
der Gerbergasse 74 in Müllheim statt. 
Dauer der Veranstaltung ist von 14:00 

bis 17:00 Uhr. Es besteht zudem die 
Möglichkeit das Mühlenmuseum zu 
besichtigen. Die Teilnahmegebühr be-
trägt zehn Euro. Anmeldungen bis 11. 
Januar 2019 telefonisch unter 0761 
2187-5922 oder per E-Mail an hanne-
lore.green@lkbh.de möglich. 
  
Informationen zur Landesaktion Glä-
serne Produktion gibt es bereits 
am 9. Januar in der Außenstelle 
des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald in Neustadt. Diese Ver-
anstaltung für alle, die ein Hoffest 
planen oder eine Aktion auf Ihrem 
Betrieb um landwirtschaftliche Er-
zeugung für Verbraucher transparent 
zu machen. An diesem Abend wird 
erläutert, wo Betriebe unterstützt 
werden können und wie die Abläufe 
von der Anmeldung bis zur Abrech-
nung einer „Gläsernen Produktion“ 

20:00 Uhr im Besprechungsraum im 
Untergeschoss der Außenstelle des 
Landratsamtes in der Goethestr. 7 
in Neustadt statt. Referentin und An-
sprechpartnerin ist Hannelore Green 
vom Fachbereich Landwirtschaft.  
Anmeldungen bitte per E-Mail an 
hannelore.green@lkbh.de oder te-
lefonisch unter der Nummer 0761 
2187-5922.  


